
Kooperation statt Konkurrenz  
im Bildungssystem

Im gegenwärtigen Bildungssystem lernen Schüler:innen, Studierende und allgemein Lernende von Beginn an, sich stark auf 
den individuellen Erfolg zu konzentrieren. So werden Lernpartner:innen und Kommiliton:innen frühzeitig als Konkurrent:innen 
wahrgenommen und es entwickelt sich langfristig eine Dynamik des Gegeneinanders statt des Miteinanders. 

Um den komplexen Herausforderungen unserer Zukunft begegnen zu können sowie für die Erarbeitung gemeinsamer Lösungs­
ansätze, bedarf es verstärkter Zusammenarbeit und Kooperationen über die verschiedenen Fächer und Disziplinen hinweg. 
Diese kooperative Herangehensweise soll bereits frühzeitig Eingang in das Bildungssystem finden und damit positive Aus­
wirkungen auf den weiteren Bildungsverlauf sowie auf generelle Werteeinstellungen haben.

Maßnahmen

• an den Sustainable Development Goals 
(SDGs) und Inner Development Goals 
(IDGs) ausgerichtete Projektförderun­
gen durch Bund, Land und Gemeinden 
mit Fokus auf Kooperation statt Konkur­
renz (Gruppenarbeiten, alters­ und klas­
senübergreifendes Lernen) über den ge­
samten Bildungsverlauf hinweg

• Ausbau von inter­ und transdisziplinären 
Mentor:innenprogrammen zur gegenseiti­
gen Unterstützung von Schüler:innen, 
Studierenden und allgemein Lernenden

• Ausweitung der derzeitigen Prüfungssys­
teme durch qualitative Bewertungsansätze 
an Schulen, die u. a. Gruppenarbeiten und 
gemeinsame Lösungsfindungsprozesse 
mitberücksichtigen

• Schaffung von Kennzahlen für die Hoch­
schulfinanzierung, die Kooperation in den 
Vordergrund stellen

• Organisation von inter­ und transdis­
ziplinären Zukunftskonferenzen unter 
Einbindung der Zivilgesellschaft mit dem 
Fokus einer Stärkung der Kooperation als 
gesellschaftliches Grundelement („Werk­
stätten“)
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